
 
 
 
 

Bitte anmelden bei 
 

Marianne Dietz-Grebe, 
Tel.: 01522- 95 49 468 

 
oder 

 
Marianne@Dietz-Grebe.de 

 
 
 

Kosten: 800 Euro 
 

Bei Anmeldung bis zum 1.10.2017 
 10% Ermäßigung 

 
Ratenzahlung möglich 

 

 
 
 
 

 
 

Lernen Sie,  

Walking in Your Shoes für sich 
und andere anzuwenden 

 

 

 
 

 

 

 

 

   

Marianne Dietz-Grebe hat 2012 die Aus-

bildung für Walking in your Shoes 
(WIYS) abgelegt und ist seit 2014 Aus-
bilderin für die Methode.  
Sie hat die Ausbildungsunterlagen für das 
WIYS-Institut erstellt und hält darüber Vor-
träge und Schnupperabende von Walking 
in Your Shoes. Kommen sie vorab dazu 
und lernen Sie mich und WIYS kennen. 
 
Möchten Sie WIYS  auch selbst anwen-
den und lernen, wie man es einsetzen 
kann? 
 
Termine zum Kennenlernen und  
Details zum WIYS siehe  

www.Dietz-Grebe.de 

 
 
 

Walking in your Shoes 
Ausbildung  

 

mit 
Marianne Dietz-Grebe 

 
an folgenden Wochenenden 

 
18. 11.2017 – 19.11.2017 
17.02-2018 - 18.02.2018 
30.06.2018 - 01.07.2018 
01.09.2018 - 02.09.2018 
17.11.2018 – 18.11.2018 

 
Uhrzeiten jeweils 

Sa.: 12-18 Uhr 
So.: 10-16 Uhr 

 
Ort 

Brehmstr. 49 
Hannover 

Bei Susanne Gundermann 



Walking-in-your-shoes 

 
Eine Alternative zum Familienstellen 
 

WIYS wurde Mitte der 80er Jahre von 
John Cogswell und Joseph Culp begrün-
det. In Deutschland wird es von Christian 
Assel gelehrt. Informationen von ihm mit 
vielen Beispielen findet man unter 
www.walking-in-your-shoes.com. 
 
Dort findet man auch Angaben zur Litera-
tur. 
 

 

Was ist WIYS 

Diese Methode dient dazu, sich selbst 
besser kennenzulernen. Aus dem Gehen 
kommt das Verstehen. Es wird, anders als 
bei einer Familienaufstellung, nicht ein 
Familiensystem aufgestellt, sondern es 
werden beliebige Fragestellungen „ge-
walkt“.  
Am Besten versteht und liebt man die Me-
thode beim praktischen Anwenden.  
Es ist auch gut möglich, als Therapeut 
oder Coach WIYS zur Unterstützung der 
Arbeit anzuwenden. 
 

Mögliche Themen:  
Man kann eine Beziehung zu einer be-
stimmten Person, ein gesundheitliches 
Thema, ein Tier, den blinden Fleck, die 
Berufung etc "walken". Der Fantasie sind 
da keine Grenzen gesetzt. Man kann in 
Entscheidungen hineinspüren (Ist A oder 
B besser) ...  oder auch allgemeine The-
men walken wie z.B. "Trauma", "mein 
rechtes Knie", Archetypen wie z.B. der 
Optimist...  
Durch den Fokus auf die Gefühle und un-
ter Umgehung des bewussten Denkens 
ergeben sich Hinweise für die beste Lö-
sung zu der Fragestellung. 
 
Inhalt der Ausbildung: 
An vier Wochenenden innerhalb eines 
Jahres erwerben Sie  umfangrei-
che theoretische und praktische Kennt-
nisse über die Leitung von Walking-in-
your-Shoes-Prozessen. Wir arbeiten pra-
xisorientiert und bearbeiten dabei eigene 
persönliche Themen. Dazu gehört, dass 
sich die Teilnehmer in selbstorganisierten 
Praxisgruppen treffen, um weiter zu üben 
und die Erfahrungen zu vertiefen. Sie er-
halten ausführliche Seminarunterlagen. 
   
Weiterführende Hinweise:  
Auf youtube.de und unter www.wiys.de 
finden Sie schöne Beispiele von Christian 
Assel und Joseph Culp, dem Mitbegrün-
der von WIYS.  
   

 
 
 

 
 

Marianne Dietz-Grebe und Joseph Culp  
Bietigheim-Bissingen, 2017 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Zum Organisatorischen 
Bitte Hausschuhe und Snacks für die 
Pausen mitbringen, für Sonntag auch ei-
nen Beitrag für den Mittagsbrunch. 
Tee, Kaffee und Wasser wird gestellt.  

 


